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Mit dieser Anleitungen 
möchten wir Ihnen Schritt 
für Schritt zeigen, wie Sie 
erfolgreich Chili aus 
Samen ziehen können. 
Ideal für Anfänger und 
erfahrene Gärtner!

Anzuchtanleitung für 
Chilinsamen


1. Vorbereitung der Samen:

   - Um die Keimrate zu verbessern, kannst du die Samen 
12-24 Stunden in lauwarmem Wasser einweichen.


2. Aussaat:

   - Fülle die Anzuchttöpfe oder -schalen mit Anzuchterde 
und befeuchte diese leicht mit der Sprühflasche.

   - Lege die Samen auf die Erde und bedecke sie mit 
einer dünnen Erdschicht (etwa 0,5 cm).

   - Befeuchte die Erde erneut vorsichtig.


3. Keimung:

   - Decke die Töpfe oder Schalen mit Klarsichtfolie oder 
einer speziellen Anzuchtabdeckung ab, um die 
Feuchtigkeit zu halten.

   - Stelle die Töpfe an einen warmen Ort (circa 25-28°C). 
Eine Heizmatte kann hilfreich sein.

   - Achte darauf, dass die Erde immer leicht feucht, aber 
nicht nass ist. Lüfte gelegentlich, um Schimmelbildung 
vorzubeugen.
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4. Lichtbedarf:

   - Sobald die Keimlinge erscheinen (nach 7-14 
Tagen), ist viel Licht wichtig.

   - Stelle sie an einen sehr hellen Ort oder benutze 
eine Pflanzenlampe, um den Chilis mindestens 
12-16 Stunden Licht pro Tag zu geben.


5. Pikieren (Umsetzen der Keimlinge):

   - Sind die Keimlinge etwa 5 cm hoch und haben 
sie zwei bis vier Blätter, kannst du sie vorsichtig in 
größere Töpfe umsetzen. Sei dabei behutsam, um 
die Wurzeln nicht zu beschädigen.


6. Pflege der Jungpflanzen:

   - Halte die Erde gleichmäßig feucht, aber 
vermeide Staunässe.

   - Dünge die Pflanzen alle zwei bis vier Wochen 
mit einem schwachen Flüssigdünger.


7. Abhärtung und Auspflanzung (für 
Freilandkulturen):

   - Sobald keine Frostgefahr mehr besteht und die 
Temperaturen regelmäßig über 15°C liegen, 
kannst du die Pflanzen nach draußen setzen.

   - Gewöhne sie langsam ans Freiland, indem du 
sie tagsüber nach draußen stellst und nachts 
hereinnimmst, etwa für eine Woche.


8. Standort im Freien:

   - Chilipflanzen bevorzugen einen warmen, 
sonnigen und windgeschützten Standort.

   - Der Boden sollte gut durchlässig und 
nährstoffreich sein.


